
 

 

Infos zur Barrierearmut – Zugang, Barrieren, Hilfsangebote 

Das Ehrenwerk arbeitet aktiv daran, Barrieren abzubauen – wenn dir im folgenden 

Abschnitt Informationen fehlen, dann sprich uns gerne darauf an, damit wir unsere Website 

verbessern können! Auch wenn deine gewünschte Hilfestellung hier nicht aufgelistet ist, 

dann schreib uns gerne (ehrenwerk@evaggmbh.de) oder rufe während der Öffnungszeiten 

an. Wir versuchen alles, was wir können, um deinen Besuch bei uns zu ermöglichen! 

 

Telefon: 0221 / 506092 – 45                 

 Ebenerdiger Zugang 

Unsere Räume sind ebenerdig zugänglich. Die Türen in der Werkstatt haben eine Breite 

von mindestens 100 cm. In der kalten Jahreszeit ist das Rolltor vor unserer Werkstatt 

geschlossen. Es hat eine Durchgangstür mit automatischem Schließer, die sich für manche 

nur schwer betätigen lässt – in diesem Fall kannst du uns über den Eingangsbereich rechts 

hinter den Glastüren erreichen oder du rufst uns an, damit wir das Rolltor für dich öffnen. 

 

 Toiletten für alle 

Es gibt im Gebäude eine ebenerdig, auch mit Rollstühlen befahrbare Toilette mit Halte-

griffen und einem Alarmsystem, mit dem Hilfe gerufen werden kann. 

 

 Ansprechpersonen 

Direkt hinter der Eingangstür in unsere Werkstatt findest du zu deiner Linken eine Infotheke 

mit den Fotos und Namen unserer Mitarbeitenden. In den meisten Fällen sprechen wir dich 

aktiv an, wenn du hereinkommst – falls du niemanden von uns siehst, etwa weil wir in 

einem der anderen Räume sind, dann mach es dir gerne in unserem Aufenthaltsbereich mit 

den Sofas gemütlich, um kurz zu warten.  

Du kannst auch jederzeit und gerne andere Gäst:innen nach uns Mitarbeitenden fragen. 

mailto:ehrenwerk@evaggmbh.de


 Lautstärke und Reize 

Bei uns werden häufig laute Maschinen wie Kreissäge und Schleifgeräte benutzt. Auch 

wenn sie in einem abgetrennten Bereich der Werkstatt verwendet werden, lässt sich eine 

Lärmbeeinträchtigung auch im ruhigeren Teil der Werkstatt nicht vermeiden.  

Wir stellen Leih-Gehörschutz oder Einweg-Ohrenstöpsel zur Verfügung. 

 

 Infos für Menschen mit Sehbehinderung 

Wir haben aktuell noch kein Bodenleitsystem und keine taktile Beschriftung unserer Räume 

und Aufbewahrungsbehälter für Werkzeuge und Materialien, arbeiten aber daran. 

 

 Ruhe-Arbeitsräume und Rückzugsräume 

Unsere Werkstatt ist voll mit vielen großen und kleinen Dingen, Deko und manchmal auch 

etwas Unordnung. Räume mit vielen visuellen Reizen können für manche Menschen 

überfordernd sein. Wenn du mehr Ruhe zum Arbeiten benötigst, können wir dir einen 

ruhigen und visuell reizarmen Schulungsraum nebenan zur Verfügung stellen.  

Sprich dazu einfach eine:n der Mitarbeitenden an! 

 

 Infos zur Gebärdensprache 

Wir können unsere Informationen bisher leider noch nicht in einer Gebärdensprache 

anbieten, arbeiten aber daran. In unserem Team spricht leider niemand eine Gebärden-

sprache, wir suchen aber derzeit nach Gebärdensprachdolmetscher:innen, die uns in 

Zukunft auf Anfrage von gehörlosen Besucher:innen unterstützen können. 

 

 Assistenzhunde  

Assistenzhunde sind bei uns gerne willkommen. Ein Wassernapf steht immer bereit! 

 
Quellen Piktogramme: Stadt Freiburg, Universität Heidelberg und Stadt Köln 


